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Rundmail 20. März 2016 
 

Infos zwischendurch  
 
Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

in dieser Rundmail möchten wir Euch kurz auf folgende Punkte aufmerksam machen: 
 

Bei den Landtagswahlen hat die AfD hohe Stimmergebnisse erzielt. Die AfD möchte die 
Sozialstaatsregelungen der BRD zu Lasten der Erwerbslosen verschlechtern und verschärfen. Der 
Hebel dazu sind für die AfD die Flüchtlinge. Die Mehrheitsbevölkerung verspürt den Wunsch, von 
Kosten entlastet zu werden. Dies kann auf zweierlei Art und Weise geschehen: 

a) Das Kapital wird massiv mehr belastet, die Mittel daraus der Finanzierung des Sozialstaats zuge-
führt, die Mehrheitsbevölkerung dadurch deutlich entlastet und der Sozialstaat gleichzeitig ausgebaut. 

b) Der Sozialstaat wird Schritt für Schritt weiter abgebaut. Dafür eignen sich zur Zeit besonders die 
Flüchtlinge: Als Vorwand für leere Kassen oder auch als erste Opfer, denen weitere Bevölkerungs-
gruppen folgen sollen. Die AfD führt das fort, was die etablierten Parteien begonnen haben. Zuerst 
sollen Flüchtlinge angegriffen werden, dann folgen Alleinerziehende, Erwerbslose und weitere. So steht 
es im Programmentwurf der AfD. Es geht um Sozialabbau. Dagegen kämpfen wir als ABSP - und 
natürlich für a). 
 
Rainer Roth hat ein neues Buch geschrieben, das hat es in sich: „Über die bürgerlichen Revolutionen 
in England, den USA und Frankreich - Sklaverei als Menschenrecht“. Auf dem Umschlagtext lesen 
wir: „Sklaverei gehörte zu den ökonomischen Grundlagen, auf denen die Menschenrechtserklärungen 
Englands, der USA und Frankreichs fußten. Kapitalismus und Menschenrechte sind wirtschaftliche 
und rechtliche Grundlage auch der heutigen bürgerlichen Gesellschaften. Die barbarische 
Vergangenheit ist noch lebendig. Sie existiert in anderen Formen weiter“. 
 

Zwar ist Hartz IV in dem Buch nicht erwähnt. Das Buch stellt aber immer wiederkehrende historische 
Herrschaftsmethoden dar. Dies ermöglicht verblüffende Einsichten gerade auch mit Blick auf Hartz IV. 
Weitere Informationen und Bestellung unter: www.klartext-info.de 
 
Das nächste bundesweite Treffen wird am 9. April in Magdeburg, wie letztes Mal, beim BUND 
stattfinden. Zeit: 12 bis 17 Uhr. Anreise: http://www.bit.ly/Anreise-BUND-MD 
Einen Vorschlag zur Tagesordnung und das Protokoll des vorigen Treffens bekommt Ihr mit einer 
nächsten Rundmail. 
 
Aktionsmonat Mai – Teilt uns bitte schon jetzt mit, wenn Ihr bei Euch vor Ort Aktivitäten wie 
Infostände oder anderes beabsichtigt. Per E-Mail an edgar.schu@die-soziale-bewegung.de - 
Kostenlos und portofrei bestellbare Materialien findet Ihr nach wie vor auf der Kampagnenseite: 
www.bit.ly/material-500-10, 
natürlich auch das neue Flugblatt „Wie viel kostet die Würde des Menschen?“ 
 
Mit solidarischen Grüßen 
 

Thomas Elstner, Teimour Khosravi, Peter Moser, Tommi Sander, Edgar Schu, Dieter Weider, Walter 
Michael Wengorz, Helmut Woda 
 
Kontaktdaten aller Kokreismitglieder:  
http://www.die-soziale-bewegung.de/kontakt.html  

Vernetzungsbüro: Edgar Schu, edgar.schu at die-soziale-bewegung.de, Tel.: 0551 20190386 

Eintragen in/Austragen aus dem bundesweiten Rundmai lverteiler per formlose Email an info@die-soziale-bewegung.de  


